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V

Vorwort zur 8. Auflage

Die Europäische Menschenrechtskonvention bildet als menschenrechtlicher Vertrag,
der schon kurz nach dem Ende der Gräuel der NS-Gewaltherrschaft und des Zweiten
Weltkriegs abgeschlossen wurde, noch heute, mehr als 75 Jahre später, eine Grund-
lage für die Friedensordnung in Europa. Der Europäische Gerichtshof für Menschen-
rechte (EGMR) trägt mit seiner Rechtsprechung, die für alle Konventionsstaaten
verbindlich ist, erheblich zur Wirksamkeit der Menschenrechte bei. Einzelne Ent-
wicklungen der Rechtsprechung und manche Entscheidungen mögen kritikwürdig
sein. Das Konventionssystem als solches, das jeder Person in den Staaten des Europa-
rates die Möglichkeit gibt, sich mit ihrer Beschwerde an den EGMR zu wenden, ist
aber nicht in Frage zu stellen.

Nach wie vor bewältigt der Straßburger Gerichtshof jedes Jahr eine große An-
zahl von Fällen. So weist die Statistik für das Jahr 2025 mehr als 900 Urteile und
ca. 31.500 Beschlüsse über die Unzulässigkeit von Beschwerden aus. Bei der Erfas-
sung der Judikatur wird berücksichtigt, dass sich der Gerichtshof regelmäßig auf seine
Vorjudikatur bezieht und für eine Reihe von Auslegungsfragen Formeln und für Ab-
wägungsfragen Kriterien entwickelt. Rechtsprechungslinien werden so trotz der Ein-
zelfallbezogenheit jeder Entscheidung erkennbar und künftige Entscheidungen vor-
hersehbarer. Die vom EGMR auf der Website unter der Überschrift „Knowledge
Sharing“ zur Verfügung gestellten Informationen unterstützen die Erfassung der
Judikatur, deren kritische Analyse zentraler Inhalt des vorliegenden Lehrbuchs ist.
Feststellen lässt sich, dass der Gerichtshof vor allem in den 1990er Jahren und zu Be-
ginn dieses Jahrhunderts Rechtsprechungslinien gezogen hat, auf die er nach wie vor
aufbaut und die er laufend ergänzt.

Die Umstellungen, die die Vorbereitung der Online-Version des Lehrbuchs notwen-
dig macht, haben uns veranlasst, ältere Beispiele aus dem Text zu streichen und die
Hinweise auf das Schrifttum zu kürzen. Auf diese Weise soll das Buch sowohl in ge-
druckter als auch in digitaler Form gut lesbar bleiben und sein Umfang trotz der re-
gen Entscheidungstätigkeit des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte kon-
stant bleiben.

Die Erstellung der Neuauflage wäre ohne die Unterstützung unserer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter nicht möglich gewesen. Wir danken daher den Teams bei-
der Lehrstühle für ihren engagierten Einsatz, insbesondere Dr. Caroline Lechner-
Hartlieb, Maria Braunsberger LLM, Stefan Bruckmüller LLM, Lisa Groiß LLM,
Mag. Lucas Haring, Mag.a Julia Kern, Angela Lintner LLM, Victor Malhotra LLM,
Mag. Ege Onay, Katharina Ornetsmüller LLM, Mag. Marjan Osojnik und Elissa
Tschachler LLM.

Wien, im März 2026 Christoph Grabenwarter
Katharina Pabel





VII

Aus dem Vorwort der 1. Auflage

Am 3. September 2003 werden genau fünfzig Jahre vergangen sein, seit die Europäi-
sche Menschenrechtskonvention in Kraft getreten ist. Vor bald fünf Jahren wurde ihr
Rechtsschutzsystem mit der Einrichtung eines neuen ständigen Gerichtshofs grund-
legend neu gestaltet. Diese beiden Umstände sind äußere Zeichen für die Bedeutung
und den Erfolg der EMRK. Der Bedeutungszuwachs dieses internationalen Men-
schenrechtsvertrags seit dem Jahr 1990 manifestiert sich aber noch in einigen wei-
teren Entwicklungen. Zum Ersten wurde die Grenze des Gebiets jener Staaten, die
Mitglieder sind, vom ehemaligen „Eisernen Vorhang“ weit über das geographische
Europa hinaus in den Kaukasus hinein und bis an den Pazifik verschoben, im „Euro-
päischen Menschenrechtsraum“ leben heute rund 800 Millionen Menschen. Zum
Zweiten hat die Rechtsprechung des Menschenrechtsgerichtshofs in diesem Zeitraum
in einem Maße zugenommen und eine Breite wie Tiefe erreicht, dass nahezu alle Be-
reiche der nationalen Rechtsordnungen von ihr betroffen sind. Zum Dritten haben
fast alle Mitgliedstaaten die EMRK auf die eine oder andereWeise auch innerstaatlich
zum verbindlichen und unmittelbar geltenden Maßstab gemacht. Und viertens
schließlich gewinnt die EMRK über das Recht der Europäischen Union an Bedeu-
tung: Seit dem Vertrag von Maastricht findet sich ein ausdrücklicher Verweis auf die
EMRK im heutigen Art. 6 Abs. 2 des Unionsvertrages; der Gerichtshof der Europäi-
schen Gemeinschaften nimmt mehr und mehr auf die EMRK und die Rechtspre-
chung des EGMR Bezug; und die Grundrechte-Charta nimmt schließlich den
„acquis conventionnel“ gleichsam in sich auf.

Dementsprechend verwundert es nicht, dass die EMRK auch in der Lehre an den
Universitäten Deutschlands, Österreichs und der Schweiz gleichermaßen an Bedeu-
tung gewonnen hat. Das vorliegende Buch soll eine Grundlage für das Studium der
Grund- und Menschenrechte im Allgemeinen bilden, aber auch den Einstieg in die
spezialisierte Befassung mit der EMRK erleichtern. Darüber hinaus soll es aber auch
der Praxis einen Einblick in das weltweit erfolgreichste System des internationalen
Menschenrechtsschutzes geben und weiterführende Hinweise auf Rechtsprechung
und Literatur bieten.
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